002519

Fata Morgana

Bildbeschreibung!)

Ein SchwarzweiBbild fangt die Spiegelung kleiner Strukturen oder Pflanzen in einer Pfiitze ein, umgeben
von einer strukturierten Oberflache.

Analyse?)

Diese Fotografie fangt eine krasse und beunruhigende Szene ein, die in einem kontrastreichen Schwarz-
weiB dargestellt ist. Der Vordergrund scheint eine strukturierte Oberfliche zu sein, moglicherweise ein
Pflaster oder ein felsiger Boden, der eine zweideutige, verzerrte Welt dariiber reflektiert. Die Hauptmoti-
ve sind zwei dunkle, spindelférmige Strukturen, die scheinbar kiinstlich sind und vielleicht wie Triimmer
oder weggeworfene Gegenstande aussehen. Die harte Beleuchtung und die abstrakte Komposition ver-
leihen ein Gefiihl der Trostlosigkeit und des Geheimnisses und lassen den Betrachter iiber die Erzahlung
hinter dieser fragmentierten Realitdt nachdenken.
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002519 - Fata Morgana

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 07/2014 08/2014 09/2014
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 3132 px 16
Verhéltnis ca. 2.35 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Fata Morgana

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A black and white photograph captures the reflection of small structures or plants in a puddle, surrounded by a textured surface.
    
    
      Ein Schwarzweißbild fängt die Spiegelung kleiner Strukturen oder Pflanzen in einer Pfütze ein, umgeben von einer strukturierten Oberfläche.
    
    
      This photograph captures a stark and unsettling scene, rendered in a high-contrast black and white. The foreground appears to be a textured surface, possibly pavement or a rocky ground, reflecting an ambiguous, distorted world above. The main subjects are two dark, spindly structures, seemingly artificial, resembling perhaps debris or discarded objects. The harsh lighting and the abstract composition lend a sense of desolation and mystery, leaving the viewer to contemplate the narrative behind this fractured reality.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine krasse und beunruhigende Szene ein, die in einem kontrastreichen Schwarzweiß dargestellt ist. Der Vordergrund scheint eine strukturierte Oberfläche zu sein, möglicherweise ein Pflaster oder ein felsiger Boden, der eine zweideutige, verzerrte Welt darüber reflektiert. Die Hauptmotive sind zwei dunkle, spindelförmige Strukturen, die scheinbar künstlich sind und vielleicht wie Trümmer oder weggeworfene Gegenstände aussehen. Die harte Beleuchtung und die abstrakte Komposition verleihen ein Gefühl der Trostlosigkeit und des Geheimnisses und lassen den Betrachter über die Erzählung hinter dieser fragmentierten Realität nachdenken.
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